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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0827/2010  Datum: 18.11.2010

Baudezernent 

Verfasser: 62-Amt für Stadtvermessung und 
Bodenmanagement 

Az: 62/Pau 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

17.12.2010 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

06.12.2010 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

x einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Arbeitskreis 
"Straßenbenennungen" 

 

17.11.2010 

TOP 8 nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Benennung der Erschließungsfläche entlang der Staustufe am rechten 

Moselufer zur Adressierung des dort im Bau befindlichen 
Besucherzentrums 

 
Beschlussentwurf:  
Der Stadtrat beschließt, 
 
die amtliche Bezeichnung 
 

„Willy-Brandt-Ufer“ 
 

auf die im beigefügten Kartenauszug schraffiert gekennzeichnete und örtlich vorhandene 
Erschließungsfläche 
 
auszudehnen. 
 
Begründung:  
Auf der rechten Moselseite an der Staustufe Koblenz errichtet das Land Rheinland-Pfalz ein 
Besucherzentrum rund um die Themen: „Gewässer, Schifffahrt und Wasserkraft“, für das die 
Zuordnung einer Hausnummer beantragt wurde. Die erschließende Straße ist aber amtlich 
nicht benannt.  
 
Das westliche, rd. 90 m lange Teilstück dieser Straßenfläche ist bereits mit „Willy-Brandt-
Ufer“ amtlich benannt. Daher schlägt die Verwaltung vor, auf die restliche 
Erschließungsfläche bis zum Beginn vom „Peter-Altmeier-Ufer“ den amtlichen Straßennamen 
„Willy-Brandt-Ufer“ auszudehnen. 
 
Anlage: Kartenauszug 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


